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editorial 
Liebe Mitchristen, 

frohe Ostern ! 

Wir befinden uns jetzt mitten in der Osterzeit! Wir Christen feiern ja gerne und 
ausgiebig unsere Feste. So dürfen wir immer noch Ostern feiern und auch der Gruß 
„Frohe Ostern“ ist immer noch angebracht. 

Die Osterzeit umfasst die Zeit von der Osternacht bis einschließlich Pfingstsonntag 
und ist der Höhepunkt des Kirchenjahres. Weil der Inhalt des Osterfestes - die 
Auferweckung Christi und ihre Folgen für die Menschen - das Zentrum des 
christlichen Glaubens bildet, dauert die Feier dieses Festes 50 Tage: sieben Wochen, 
gezählt ab dem Ostertag einschließlich und der Pfingstsonntag als Abschluss. Der 
Pfingstmontag, ein Überbleibsel der Pfingstoktav, die mit der Kalenderreform nach 
dem Zweiten Vatikanischen Konzil durch die Zeit im Jahreskreis ersetzt wurde, zählt 
nicht mehr zur Osterzeit. 

Liturgisch werden die 50 Ostertage „als ein einziger Festtag gefeiert“ (Grundordnung 
des Kirchenjahres Nr. 22-23). Sichtbares Zeichen dafür ist die Osterkerze, die 
während dieser Zeit zu jeder liturgischen Feier brennen soll. An den Sonn- und 
Werktagen der Osterzeit entfalten die liturgischen Texte das zentrale Moment des 
christlichen Glaubens (Christi Auferstehung, Himmelfahrt und Geistsendung) und 
dessen Bedeutung für die Menschen. 

Wir werden gerade in dieser Zeit daran erinnert, was unseren Glauben ausmacht, 
was er in uns bewirkt. Oder auch bewirken kann. Die Festfreude lässt schon etwas 
nach, deswegen ist es wichtig, die liturgischen Texte gerade in der Osterzeit in sich 
wirken zu lassen. Dann können wir das ganze Jahr hoffentlich daraus Kraft 
schöpfen, unseren Alltag im Glauben und im christlichen Miteinander zu leben und 
zu bestehen. 
 
Deshalb :  Frohe Ostern !! 
 

Diakon Roland Isberner 
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     Kraftquelle für den Tag:  

Pfingstnovene in Form eines täglichen Online-Gebetsimpulses 

Aufgrund der guten Erfahrungen mit unserer “Kraftquelle für den Tag” in der 
Fastenzeit und der positiven Rückmeldungen werden wir erneut Online-
Gebetsimpulse anbieten.  
Wir starten an Christi Himmelfahrt (13. Mai) und beten an den kommenden neun 
Tagen die Pfingstnovene. Es geht um Schützen, Erneuern, Nachhaltig wirken, 
Bewahren - oder kurz gesagt: um unsere Verantwortung für Gottes Schöpfung. Als 
roter Faden wird uns die Pfingstsequenz begleiten.  
 
„Sende aus deinen Geist aus und das Antlitz der Erde wird neu.“ (nach Ps 104,30). 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich wieder oder neu mit uns auf den Weg 
machen und wir auf diese Art und Weise eine Gebetsgemeinschaft bilden. 
 
Es tut sicher gut, in diesen Zeiten innezuhalten und wieder neue Kraft zu schöpfen. 
Die Pandemie zehrt an unserem inneren Gleichgewicht. Gut funktionierende 
Kraftquellen, die dabei helfen, den seelischen Frieden zu finden, fallen weg: 
gemeinsamer Gesang oder Musizieren, Sport, Kultur, ungezwungenes 
Beisammensein, Urlaub, etc.  

Jeder Mensch braucht Kraft-Quellen, 
um immer wieder neue Energie zu 
tanken. Warum in dieser Zeit nicht 
eine seit Jahrtausenden erprobte und 
gut funktionierende Kraft-Quelle 
nutzen oder vielleicht wieder neu 
für sich entdecken? Das Gebet. Zeit 
mit Gott. Zeit für Gott. Zeit für sich 
selbst. 
 

Probieren Sie es aus! 
 
 
 

Erstkommunionvorbereitung 2020/2021 
Auch im Marienmonat Mai wird es wieder einen Online-Impuls für unsere 
Kommunionkinder geben. Weitere Angebote sind abhängig von der weiteren 
Entwicklung der Corona-Pandemie. Die Familien der Kommunionkinder werden 
über die bewährten Wege informiert. 
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Erstkommunionfeiern 2021 
Die ersten beiden Kommunionfeiern in diesem Jahr haben 
bereits stattgefunden, die beiden nächsten folgen am: 

- Sa, 24. April, 15.00 Uhr, in der Kirche St. Jakob 

- So, 25. April, 11.00 Uhr, in der Kirche St. Jakob.  

Die weiteren Kommuniongottesdienste feiern wir von Ende Juni 
bis Mitte Juli.  
Wir wünschen unseren Kommunionkindern einen 
wunderschönen Tag. Mögen sie Jesus in ihrem Herzen spüren 
und bei ihm Freude in Fülle, Trost und Halt finden auf all ihren 
Wegen. 

 
 

Rundfunk Gottesdienst am 30. Mai 2021 
Liebe Mitchristen der Pfarreiengemeinschaft St. Jakob! 
 
Am Sonntag, dem 30. Mai 2021, ist der Saarländische Rundfunk bei Ihnen in der 
Pfarrkirche Christkönig in Saarbrücken zu Gast.  
 
Im Hörfunkprogramm SR 2 Kulturradio übertragen wir live den Sonntagsgottesdienst 
Ihrer Gemeinde. Deshalb beginnt der Gottesdienst um 10:04 Uhr und endet um 
11:00 Uhr. Ich freue mich sehr, dass die Pfarreiengemeinschaft St. Jakob mit 
Dechant Benedikt Welter bereit war, die damit verbundenen Vorbereitungen auf 
sich zu nehmen. Das ist nicht selbstverständlich. Tausend Dank schon im Voraus!  
 
Die Übertragung von Gottesdiensten ist ein Standbein der Katholischen 
Rundfunkarbeit des Bistums Trier beim SR. Auf diese Weise können wir vielen 
Menschen im Saarland und weit darüber hinaus, die aus beruflichen, 
gesundheitlichen oder auch altersbedingten Gründen nicht am 
Gemeindegottesdienst teilnehmen können, eine Form der Mitfeier der 
Sonntagsmesse ermöglichen.  
Es ist ein schönes und ermutigendes Zeichen, dass immer wieder Pfarrgemeinden 
wie Ihre bei diesem wichtigen Dienst der Verkündigung mitwirken. Eine kleine Bitte: 
Je größer Ihre Beteiligung und Ihr kräftiges Mitbeten und Mitsingen (sofern bis dahin 
möglich) sein wird, desto besser wird die Botschaft der Christen aus Saarbrücken bei 
den Hörerinnen und Hörern ankommen! Hören können Sie den Gottesdienst auf 
UKW 91.3, im DAB+ Saar Angebot und im Internet auf SR2.de. 
 
Ich freue mich auch im Namen der Kollegen des SR im Übertragungswagen auf den 
Gottesdienst in Ihrer Gemeinde, besonders auch auf die musikalische Gestaltung! 
Ich grüße Sie herzlich und wünsche Ihnen Gottes Segen auf Ihrem Weg. 

Ihr 
Wolfgang Drießen 

Katholische Rundfunkarbeit Saarbrücken 
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25. April 2021 – 24. Mai 2021 
 

CK = Pfarrkirche Christkönig   HK = Kirche Heilig Kreuz 
J = Pfarrkirche St. Jakob  P = Kirche St. Pius 

Alle Gottesdienste finden vorbehaltlich der weiteren Entwicklung der Corona-
Pandemie statt ! 

 

Vierter Sonntag der Osterzeit 
Samstag, 24. April 2021 
15.00 Uhr   J Feier der Erstkommunion im Kreis der Familien  
17.15 Uhr   P Eucharistiefeier  
 
Sonntag, 25. April 2021 
09.30 Uhr   HK Eucharistiefeier  

                                     für + Oleg Zurakowsky de Sas und Leb. und Verst. der  
     Familie de Sas 

10.30 Uhr   CK Wort-Gottes-Feier mit Livestream 
11.00 Uhr   J Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 
    und für + Hess, Franz Albert (5. Jahrged.) 

 
26. April 2021   Montag der 4. Osterwoche 
18.00 Uhr   P Eucharistiefeier 
21.00 Uhr   J Eucharistiefeier 
 
27. April 2021   Dienstag der 4. Osterwoche 
     Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester 
18.00 Uhr   CK Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr   CK Eucharistiefeier 
 
28. April 2021   Mittwoch der 4. Osterwoche 

Hl. Peter Chanel, Hl. Ludwig Maria Grignion de 
Montfort 

18.00 Uhr   J Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr   J Eucharistiefeier  
 
29. April 2021   Donnerstag der 4. Osterwoche 
     Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau 
09.00 Uhr   J Eucharistiefeier 
     anschließend Eucharistische Anbetung  
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30. April 2021   Freitag der 4. Osterwoche 
     Hl. Pius V, Papst 
15.00 Uhr   J Gedenkgottesdienst für + Wolfgang Kerber 
18.30 Uhr   CK Eucharistiefeier 
 

Fünfter Sonntag der Osterzeit 
 
Samstag, 01. Mai 2021  
17.15 Uhr  P  Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 02. Mai 2021   
09.30 Uhr  HK  Eucharistiefeier 
10.00 Uhr  J  Mitmachkirche 
10.30 Uhr  CK  Eucharistiefeier mit Livestream 
11.00 Uhr  J  Eucharistiefeier 
 

 
 
03. Mai 2021  Montag der 5. Osterwoche 
    Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 
18.00 Uhr  P Eucharistiefeier   
21.00 Uhr  J Eucharistiefeier 
 
04. Mai 2021  Dienstag  der 5. Osterwoche 
    Hl. Florian, Märtyrer 
18.00 Uhr  CK Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  CK Eucharistiefeier 
 
05. Mai 2021  Mittwoch der 5. Osterwoche 
    Hl. Godehard, Bischof von Hildesheim 
18.00 Uhr  J Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  J Eucharistiefeier  
 
06. Mai 2021  Donnerstag der 5. Osterwoche 
    Hl. Britto, Bischof von Trier 
09.00 Uhr  J Eucharistiefeier 
    anschließend Eucharistische Anbetung 
 
07. Mai 2021  Freitag der 5. Osterwoche 
18.30 Uhr  CK Eucharistiefeier für + Hermann Josef Esker 
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Sechster Sonntag der Osterzeit 

 
Samstag, 08. Mai 2021   
17.15 Uhr  P  Eucharistiefeier  
 
Sonntag, 09. Mai 2021 
09.30 Uhr  HK  Eucharistiefeier 
10.30 Uhr  CK  Eucharistiefeier  
11.00 Uhr  J  Eucharistiefeier mit Livestream 

 
10. Mai 2021   Montag der 6. Osterwoche 
18.00 Uhr  P  Eucharistiefeier  
21.00 Uhr  J  Eucharistiefeier 
 
11. Mai  2021   Dienstag der 6. Osterwoche 
18.00 Uhr  CK  Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  CK  Eucharistiefeier  
 
12. Mai 2021   Mittwoch der 6. Osterwoche 
     Hl. Modoald, H. Nereus, H. Pankratius, Märtyrer 
18.00 Uhr  J  Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  J  Eucharistiefeier  
 

HOCHFEST  

CHRISTI HIMMELFAHRT 

 
Donnerstag,13. Mai 2021   
10.30 Uhr  CK  Eucharistiefeier 
11.00 Uhr  J  Eucharistiefeier      

 
14. Mai 2021   Freitag der 6. Osterwoche 
18.30 Uhr  CK  Eucharistiefeier 
 

Siebter Sonntag der Osterzeit 
 
Samstag, 15. Mai 2021 
17.15 Uhr  P Eucharistiefeier  
 
Sonntag, 16. Mai 2021 
09.30 Uhr  HK Eucharistiefeier 
10.30 Uhr  CK Eucharistiefeier mit Livestream 
11.00 Uhr  J Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Büch 
14.30 Uhr  J Tauffeier 
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17. Mai 2021  Montag der 7. Osterwoche 
18.00 Uhr  P Eucharistiefeier 
21.00 Uhr  J Eucharistiefeier 
 
18. Mai 2021  Dienstag der 7. Osterwoche 
    Sel. Blandine Merten, Ordensfrau; Hl. Johannes I.,   
    Papst 
18.00 Uhr  CK Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr   CK Eucharistiefeier für + Hermann Josef Esker 
 
19. Mai 2021  Mittwoch der 7. Osterwoche 
18.00 Uhr  J Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr  J Eucharistiefeier 
 
20. Mai 2021  Donnerstag der 7. Osterwoche 
    Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester 
09.00 Uhr  J Eucharistiefeier 
    anschl. Eucharistische Anbetung 
 
21. Mai 2021  Freitag der 7. Osterwoche 
    Hl. Hermann Josef; Hl. Christophorus Magallanes 
18.30 Uhr  CK Eucharistiefeier 
 
 

 

PFINGSTEN 

HOCHFEST DES FÜNFZIGSTEN TAGES DER OSTERFEIER 
Renovabis-Kollekte 

 
Samstag, 22. Mai  2021 
17.15 Uhr  P Eucharistiefeier  
18.30 Uhr  CK Eucharistiefeier  
 
Pfingstsonntag, 23. Mai 2021 
09.30 Uhr  HK Eucharistiefeier 
11.00 Uhr (!) CK Firmung im Kreis der Familien 
11.00 Uhr  J Eucharistiefeier mit Livestream 
 
 
Pfingstmontag, 24. Mai 2021 
Es findet keine Eucharistiefeier statt! 
 

 

 



10 

                                           Taufe. Aufnahme in die Gemeinschaft der Kirche 

 

 

Sonntag, 16.05.2021 

um 14.30 Uhr in der Kirche St. Jakob 
 Storz, Anton Claus 

 
 
 

           

 
 
 
 
Wenn Sie an einem der Gottesdienste teilnehmen möchten, sind folgende Dinge zu 
beachten 

1) Begrenzte Zahl von Mitfeiernden 
Da auch im Kirchenraum die Abstandsregel von 2 m einzuhalten ist, reduziert 
sich die mögliche Zahl der Mitfeiernden. 
In der Kirche St. Pius können 36 Personen an einem Gottesdienst teilnehmen. 
In der Kirche Christkönig sind es 66 Personen. 
In der Kirche Heilig Kreuz sind es 22 Personen. 
In der Kirche St. Jakob sind es 65 Personen. 
 

2) Vorherige Anmeldung via Telefon oder E-Mail im Pfarramt St. Jakob  
(Mo-Fr von 09.00 – 12.00 Uhr unter 0681-52678 oder 
pfarramt@sanktjakob.de 
Mit der Anmeldung zu den Gottesdiensten werden wir weiterhin Vor- und 
Nachnamen in einer Liste führen, die nach Beendigung des Gottesdienstes 
von uns vernichtet wird  (Datenschutz !) 

 Mit der Anmeldung erklären Sie sich bereit, dass wir Ihre Daten in die-
sem Sinne verwenden dürfen. 

 Nur Personen, die sich vorher angemeldet haben, können sicher einen 
Platz in diesem Gottesdienst bekommen. Dazu wird ein Empfangsdienst 
eingerichtet, der im Eingangsbereich die Teilnahme anhand der Liste 
kontrolliert. 

 Bei den Werktagsgottesdiensten ist keine Anmeldung vorab mehr erfor-
derlich. 

 Sollten Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie zum Schutz aller anderen, zu 
Hause zu bleiben und dem Gottesdienst per Livestream beizuwohnen 
 
 
 
 

 

mailto:pfarramt@sanktjakob.de
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3) Tragen von FFP2 oder OP-Masken und weitere Vorkehrungen 
 Vorgeschrieben ist, dass die Teilnehmer beim Betreten und Verlassen 

der Kirche sowie während des gesamten Gottesdienstes eine  
FFP2 Maske oder eine medizinische OP Maske tragen.  

 Auf Gesang muss generell verzichtet werden! 
 Im jeweiligen Eingangsbereich einer Kirche wird Sie ein Empfangsdienst 

begrüßen, Ihre Anmeldung überprüfen und Ihnen helfen, einen der mar-
kierten Plätze einzunehmen. 

 Familien mit Kindern können zusammen sitzen. Wichtig ist, dass Fami-
lien alle mitkommenden Familienmitglieder vorher anmelden! 

 Außerdem wird im Eingangsbereich Desinfektionsmittel zur Handdesin-
fektion bereitgehalten. 
 

4) Empfang der Hl. Kommunion 
Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit zum Empfang der Hl. Kom-
munion. Die heilige Kommunion wird Ihnen an Ihren Platz gebracht und Sie 
können dort kommunizieren. 
 

 
Gedenken an die Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft 

Durch die Taufe gehören sie zu Jesus Christus, IHM sind sie 
gleichgeworden im Tod. ER erfülle an ihnen unsere österliche 
Hoffnung und schenke ihnen das ewige Leben!     
 
Hamm, Irmgard   82 Jahre 
Helfrich, Gesine Vera  77 Jahre 
Puhl, Jürgen   82 Jahre 
Baron, Barbara   84 Jahre 
Abele, Ursuline   87 Jahre 
 
 

 
 

Öffnungszeiten unserer Kirchen zum stillen Gebet 
Auch wenn Gottesdienste wieder – in begrenztem Rahmen – stattfinden dürfen, 
möchten wir Sie weiterhin herzlich einladen, außerhalb der Gottesdienste unsere 
Kirchen bzw. Kapellen zum persönlichen Gebet aufzusuchen. Beten hilft! 
In den Wintermonaten ist die Kirche Christkönig von Montag bis Freitag zwischen 
08.00 Uhr und 16.00 Uhr geöffnet.  
Die Marienkapelle in unserer Kirche St. Jakob steht täglich zwischen 10.00 Uhr 
und 18.00 Uhr offen. 
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet und Sie dürfen auch gern eine Kerze 
für Ihr Anliegen anzünden. Gebetsimpulse liegen - auch zum Mitnehmen - bereit. 
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Die Kleiderkammer in St. Jakob/St. Mauritius 

Die Kleiderkammer (Moltkestraße 106) ist dauerhaft 
geschlossen. 
 
Die Kleiderkammer in St. Pius 

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 14.00 -16.00 Uhr 
(In den Ferien bzw. an Feiertagen bleibt die Kleiderkammer 
geschlossen) 
Wenn Sie für Arme und Obdachlose Kleider und 
Lebensmittelspenden möchten, dann können Sie diese vor 
der Samstags-Vorabendmesse (17:15 Uhr), in St. Pius 
Kirche abgeben. Wir befüllen die Tüten mit dem Spenden 
und hängen sie an dem „Gaben am Zaun“ auf. Wir 
bedanken uns für Ihre Hilfsbereitschaft. 
Familie Mayer 
 
Die Kleiderkammer in Heilig Kreuz 

Die Kleiderkammer der Caritas und der Gemeinde Heilig Kreuz ist jeden zweiten 
Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr im Keller des Pfarrzentrums Heilig 
Kreuz geöffnet. 
 

 

DERZEIT SIND CORONABEDINGT ALLE KLEIDERKAMMERN BIS AUF 

WEITERES GESCHLOSSEN ! 
 

 

 

 

Termine für die Pfarreiengemeinschaft  
 
Sonntag, 02.05. 
10.00 Uhr   Mitmachkirche (Kirche St. Jakob) 
 
Donnerstag, 13.05. – Samstag, 22.05.21 
Kraftquelle für den Tag - Pfingstnovene in Form eines täglichen Online-
Gebetsimpulses 
 
 

Notizen 
 
 
 
 
 
 

 Vom 25.05. – 04.06.2021 ist Frau Sibylle Kurz im Urlaub. Während dieser Zeit 
sind die Pfarrbüros Christkönig und Heilig Kreuz geschlossen! 
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Aus dem Dekanat 

Synodenumsetzung – Sondierungsphase 
Liebe Mitglieder der Pfarrei/Pfarreiengemeinschaft! 
 
In den kommenden vier Jahren sollen aus den heutigen Pfarreiengemeinschaften 
eigenständige Pfarreien werden. Das ist der nächste Schritt auf dem Weg zur 
Umsetzung der Bistumssynode.  
 
Warum?  
In vielen Pfarreien gibt es unbesetzte Stellen und Positionen – angefangen vom 
Pfarrer bis hin zu ehrenamtlichen Ratsmitgliedern, die sich immer schwerer finden 
lassen. Deshalb wurden vor vielen Jahren mehrere Pfarreien zu 
Pfarreiengemeinschaften zusammengefasst, damit z.B. ein Pfarrer mehrere Pfarreien 
betreuen kann. Doch selbst das wird immer schwieriger. Es ist also auch eine 
Personalfrage. 
 
Darüber hinaus ist es Teil der neuen Idee von Kirche, die in der Synode des Bistums 
Trier beschlossen wurde. Das bedeutet, dass Kirche nicht mehr nur in einem Ort für 
diesen Ort stattfindet. Das wird es sicherlich weiterhin geben. Aber bei vielen 
Aktionen, oder Arbeitsfeldern der Kirche ist es sinnvoll, sich mit anderen 
zusammenzutun und über die Grenzen hinweg zu schauen und zu kooperieren. 
Das geschieht bereits, soll aber nochmals verstärkt werden und auch durch den 
Abbau bürokratischer Grenzen erleichtert werden. 
 
Deshalb werden beispielsweise auch die Dekanate als den Pfarreien und 
Pfarreiengemeinschaften übergeordnete Ebene abgeschafft. An ihre Stelle treten die 
sogenannten „Pastoralen Räumen“. Dazu später mehr. 
 
 
Wie genau wird aus den Pfarreiengemeinschaften eine Pfarrei?  
Das ist ein Prozess aus vielen Schritten, an deren Ende eine offizielle Fusion zu einer 
neuen Pfarrei steht. Wir befinden uns aktuell in Schritt Nummer eins: der 
Sondierung. 
 
 
Was genau heißt Sondierung?  
Sondierung heißt zunächst einmal, dass genau geschaut wird, was ist vor Ort. Sie 
wissen das. Wir nicht unbedingt. Deshalb wird auf die Situation des Personals, der 
Gremien oder der Finanzen geschaut, sprich die gesamte Verwaltung. Braucht eine 
Pfarrei eventuell viel, oder womöglich keine Unterstützung.  
 

Wir wollen aber auch von Ihnen vor Ort wissen, wie das kirchliche Leben in Ihrer 
Pfarrei aussieht? Was machen Sie? Wie lebendig ist Ihre Pfarrei?  
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Wer ist „Wir“? 
Wir, das sind die vom Bistum offiziell eingesetzten „Sondierungsbeauftragten“. Das 
sind zum einen Pfarrer Clemens Grünebach und Klaus Becker, als diözesane 
Sondierungsbeauftragte. Und zum anderen Dechant Benedikt Welter, 
stellvertretender Dechant Manfred Kostka und Dekanatsreferentin Beate Barg als 
lokale Expertinnen und Experten. Die lokalen Sondierungsbeauftragten kennen die 
Situationen vor Ort zum Teil schon sehr gut und bringen ihr Wissen ein, das mit 
dem Blick „von außen“ der diözesanen Sondierungsbeauftragten zusammengefügt 
wird. 
 
 
Wie lange wird sondiert? 
Die Sondierungsphase läuft bis zum 30. Juni 2021. In dieser Zeit erarbeiten wir 
einen Überblick über die nötigen Entwicklungsschritte, die für Fusionen notwendig 
sind. Wir, die Sondierungsbeauftragten, geben der Bistumsleitung außerdem eine 
Übersicht über den jeweiligen zeitlichen Rahmen, der dem örtlichen Fusionsprozess 
eingeräumt werden muss. Außerdem stellen wir den jeweiligen Klärungs- und 
Begleitungsbedarf für diese Prozesse fest. 

 

 

Und was ist dieser „Pastorale Raum“? 

Anstelle der heutigen Dekanate werden die sogenannten Pastoralen Räume gebildet, 
die in ihrem Zuschnitt den ursprünglich geplanten „Pfarreien der Zukunft“ 
entsprechen. Sie sollen helfen, die Vision der Synode von einer diakonischen und 
missionarischen Kirche umzusetzen, indem sie die Pfarreien unterstützen und für 
verbindliche Entwicklung sorgen.  
 
 
Ich habe noch Fragen zu diesem Prozess!  
Gerne können Sie uns jederzeit schreiben: …. 
 

 
 

Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Pfarrei kennenzulernen und mit Ihnen den 
spannenden Weg zu einem zukunftsfähigen kirchlichen Leben vor Ort mitzugehen. 
 

Viele Grüße 

Benedikt Welter, Dechant  Manfred Kostka, stellv. Dechant 
Beate Barg, Dekanatsreferentin Clemens Grünebach, Pfarrer 
Klaus Becker   
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Aus dem Bistum 

 
 
 
 
 
 
 
Wahltermin: 
Da die Übergangsmandate in den pastoralen Gremien spätestens am 31.12.2021 
enden, finden am 6. und 7. November 2021 Wahlen zu den entsprechenden Räten 
im Bistum Trier statt. 
 
Wer wird gewählt? 
Grundsätzlich finden in allen Pfarreien des Bistums Wahlen zu den pastoralen 
Gremien statt. Unter bestimmten Umständen (s.u.) finden außerdem Wahlen zum 
Verwaltungsrat statt. 

Ausnahme: In den Pfarreien einer Pfarreiengemeinschaft, die bereits zum 
01.01.2022 neu zusammengelegt werden, finden im Jahr 2021 keine Wahlen statt. 
Diese Pfarreien wählen stattdessen Anfang 2022 den ersten gemeinsamen Pfarrge-
meinderat (und im Anschluss daran den Verwaltungsrat) bzw. den ersten gemeinsa-
men Kirchengemeinderat. 

Welche Räte werden gewählt? 
Entsprechend der in den Pfarreien getroffenen Entscheidungen finden folgende Wah-
len statt: 

 Wahl eines Pfarrgemeinderates oder 
 Wahl eines Kirchengemeinderates oder 
 eine „Direktwahl in den Pfarreienrat“. 
 In Pfarreien, in denen derzeit das Gremienmodell „PfarreienratDirekt“ zur 

Anwendung kommt und sich bei der kommenden Wahl für das Wahlmodell 
„Direktwahl in den Pfarreienrat“ (s.u.) entscheiden, findet zusätzlich zur Wahl 
des pastoralen Gremiums eine Urwahl zum Verwaltungsrat statt. (Diese Wahl 
bezieht sich nur auf diejenigen Mitglieder, deren Amtszeit ausläuft.) - Urwahl 
bedeutet: Die Mitglieder des Verwaltungsrates werden unmittelbar von allen 
wahlberechtigten Kirchengemeindemitgliedern gewählt. In Pfarreien, die der-
zeit einen Pfarrgemeinderat haben und sich jetzt neu für eine „Direktwahl in 
den Pfarreienrat“ entscheiden, finden diese Wahlen nicht statt, weil die Amts-
zeit der Verwaltungsratsmitglieder noch nicht endet. 

Die Pfarreienräte konstituieren sich zeitnah. 

Weitere Infos unter: www.bistum-trier.de 

http://www.bistum-trier.de/


17 

 
 
 
 
 
 

!!! LOCKDOWN !!! 
 

Der Kundenverkehr erfolgt in St. Jakob und Heilig Kreuz ausschließlich über das 
Fenster, in Christkönig an der Haustür. Bitte tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz 

und halten Sie 1,5 m Abstand. 
Erreichbar sind wir zu folgenden Zeiten: 

 
Pfarrbüro St. Jakob 
Montag:    09.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:    ganztägig geschlossen 
Mittwoch:    09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:   09.00 – 12.00 Uhr  
Freitag:    09.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Christkönig 
Montag:    09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:    09.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Heilig Kreuz 
Donnerstag:   09.00 -12.00 Uhr 

 

!!! Vom 25.05. – 04.06.2021 sind die Pfarrbüros Christkönig und Heilig Kreuz 
geschlossen !!! 

Am 04.06.2021 ist das Pfarrbüro St. Jakob geschlossen! 

 
Kath. Pfarrgemeinde St. Jakob 

 
Gottesdienstorte: 
Pfarrkirche St. Jakob  Keplerstraße  (Ecke Stengelstraße) 

 Kirche Heilig Kreuz  Hirtenwies   (Folsterhöhe, hinter ALDI) 
 
Pfarramt St. Jakob  Keplerstraße 13, 66117 Saarbrücken 

 Fon: (06 81) 5 26 78     Fax: (06 81) 5 84 88 56 
 eMail: pfarramt@sanktjakob.de 

Pfarrbüro Heilig Kreuz Hirtenwies 12, 66117 Saarbrücken 
Fon: (06 81) 5 79 55     Fax: (06 81) 5 84 79 54 
eMail: heiligkreuz@sanktjakob.de 
Spendenkonto Kirchengemeinde St. Jakob 

mailto:pfarramt@sanktjakob.de
mailto:heiligkreuz@sanktjakob.de
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 IBAN: DE84 5905 0101 0000 0281 91 
 Sparkasse Saarbrücken 
Kath. Pfarrgemeinde Christkönig 

 
Gottesdienstorte: 
Pfarrkirche Christkönig   Präsident-Baltz-Straße 
Kirche St. Pius    Sigebertstraße 
 
Pfarramt Christkönig – Präsident-Baltz-Str. 6 66119 Saarbrücken 
Fon: (0681) 5 45 54   Fax: (0681) 5 45 73 
eMail: christkoenig@sanktjakob.de 
Spendenkonto Christkönig: 
IBAN:  DE53 590 501 010000 082 099 
Sparkasse Saarbrücken 

 
Pastoralteam: 

Dechant Benedikt Welter, Pfarrer  Pfarramt/-haus St. Jakob 
Fon: (06 81) 5 26 78 oder 5848 555  eMail: pfarramt@sanktjakob.de 
 

Diakon Roland Isberner   Pfarramt St. Jakob 
Fon: (0681) 5 26 78     eMail: diakon@sanktjakob.de 
 

 
Father Anthony Antwi–Boasiakó  Pfarramt St. Jakob/ Heilig Kreuz 
        eMail: pfarramt@sanktjakob.de 
 

Jugendpfarrer Christian Heinz,  
Subsidiar      Jugendkirche eli.ja 
Fon: (0681) 5 26 78     eMail: pfarramt@sanktjakob.de 
 

Gemeindereferentin Barbara Heid  Pfarramt St. Jakob 
Fon: (0681) 52678 eMail: 

gemeindereferentin@sanktjakob.de 
 

Sekretärinnen: 

Jacqueline Reimann-Jung eMail: pfarramt@sanktjakob.de  
Sibylle Kurz    eMail: pfarramt@sanktjakob.de  
Beatrix Engel    eMail: pfarramt@sanktjakob.de 
 
 
 

V.i.S.d.P.: Dechant Benedikt Welter, Keplerstraße 13, 66117 Saarbrücken 
Fon: 0681 – 52678 Mail:pfarramt@sanktjakob.de                                                                         
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief  

 

mailto:pfarramt@sanktjakob.de
mailto:pfarramt@sanktjakob.de
mailto:pfarramt@sanktjakob.de
mailto:pfarramt@sanktjakob.de
mailto:pfarramt@sanktjakob.de
mailto:pfarramt@sanktjakob.de
mailto:pfarramt@sanktjakob.de
mailto:pfarramt@sanktjakob.de
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Renovabis-Pfingstaktion 2021  
 
Spendenaufruf zur Renovabis-Kollekte  
 
Zusammenhalten und miteinander solidarisch sein – wir spüren in diesen Monaten 
in den Pfarreien und auch in der weltkirchlichen Gemeinschaft, wie wichtig diese 
Einstellung ist. Die Renovabis-Pfingstaktion ist ein Zeichen dieser Solidarität und die 
Kollekte am Pfingstsonntag eine wichtige Säule der Arbeit dieses Hilfswerks. Die 
Folgen des Corona-Virus gefährden jedoch erneut die Kollekte.  
 
Die Zahl der Gottesdienst-Besucher bleibt weiterhin eingeschränkt. Dennoch geht 
die Arbeit in den Hilfsprojekten in Osteuropa weiter. Dort nehmen viele der Reno-
vabis- Partner gerade eine umfassende soziale und ökologische Krise wahr. Sie kann 
nur gelöst werden, wenn ganzheitlich die verschiedenen Probleme wie Armuts-
bekämpfung, die Achtung der Menschenwürde von Randgruppen oder der Schutz 
der natürlichen Lebensgrundlagen in den Blick genommen werden. Letztere wurden 
in kommunistischer Zeit und großenteils bis heute rücksichtslos ausgebeutet, Nach-
haltigkeit und Umweltschutz genießen nach wie vor wenig Vorrang. Dennoch findet 
die päpstliche Enzyklika „Laudato sí“ in den Ortskirchen Aufmerksamkeit.  
 
In vielen Kirchengemeinden und kirchlichen Gruppen wird die Verbindung von 
sozialem, politischem und wirtschaftlichem Handeln als ganzheitliche Ökologie 
verstanden, in der christliche Schöpfungsverantwortung zum Ausdruck kommt. 
Renovabis will diese Aktivitäten stärken. 
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